
Schwere Lieder

Es klingelt, aber ich drücke den Wecker wieder leise,

schließe die Augen und begebe mich auf eine Reise.

In eine Welt realer als die Wirklichkeit,

an Orte weit weg von Raum und Zeit.

Wo der Alltag nicht mehr drücken kann,

Wo mich keiner je erreichen kann.
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